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Ftmtlidier Teil.
Bekanntmachung.

SBie im Vorjahre , so kann auch wieder in
diesem Jahre Schülern der Lateinschule , ganz
oder teilweise Schulgeldfreiheit gewährt werden.

Vorbedingung ist , daß der Schüler brav
und fleißig ist und dementsprechendes leistet.

Dem Gesuch ist ein Zeugnis beizufügen , das
den Namen des Schülers , Schulklasse , Betragen,
Fleiß und Leistungen enthält.

Wir ersuchen schriftliche Gesuche bis spätestens
l5 . Februar 1920 bei uns einzureichen . Später
eingehende Gesuche können keine Berücksichtigung
finden.

klwille , den 24 . Januar 1920.

__ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

f* fiS? t0 I teni au § i>er  Simile abgehende Volks-
roerken UdT ? ir ?di -ste11en in allen hand-
Junaen ' i,rv oerf CC' bte  geneigt wären , solche
iick - u ^ ^ire ^ nehmen , bitten wir,
melden . ^ 3Um 2° - FebfUar  schriftlich zu

Cltoille , den 24 . Januar 1920.

__ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

VolRckml ? ^ b’- ^ gehende Mädchen der
wollen fjTffip t£  - m emen  Huushalt eintreten

Wä 's 1 ^ H nur geeignete Stellen , in denen
-rfahren ^können ° ^ blldung im Haushaltwesen
ansprucht .̂ ®tn gbrmger Lohn wird be-

Mä ^ m ânnmebn 'b 9f I?ei9t  Znüren , derartige
ganze Taa -' T bn. sei es für halbe oder für

« "Ä Är 3'„ sj« - f « Ä4
tltoille , den 24 . Januar 1920.

-- I_ _ Der Magistrat.

cv '.. . m Bekanntmachung.

Hauer und" Lehrha 'uer " un ? ^ " .̂ ^ den dringend
Bedingungen aeiu ^ t c>. ^ uter günstigen Arbeits-
bereit gestellt . ^ Familienwohnungen werden

im BesitztS ^ ? on °n in Frage , welche sich
eifom « k z ^ uerpapiere befinden.

z- den 24 . Januar 1920.

städtischer Rrbeitsnaditpeis
Zimmer 3.

1920.

Bekanntmachung.
Am Donner5tag , den 29 . januar 1920 . werden

im Schulkeller , Gutenbergstraße , Karotten
ausgegeben.

Auf die Person entfallen 5 Pfund.
Das Pfund kostet 20 Pfennig.
Es erhalten am Donnerstag vormittag:
von 7— 8 Uhr die Nummern 1— 150

- 8— 9 » * „ 151 —300
- 9— 10 » „ » 301 — 450
»  10 11 „ „ „ 451 — 600
„ 11 — 12 „ . „ 601 — 775

Donnerstag nachmittag:
von 2— 3 Uhr die Nummern 776 — 925

- 3— 4 „ „ „ . 926 — 1000
- 4— 5 - » „ 1001 u . folg.

Futterrüben werden, solange Vorrat reicht,
der Ztr . mit Mk . 15 .— , ausgegeben.

eitoille , den 28 . Januar 1920.

_ Stäbtifdie Warenstelle.

Bekanntmachung.
S3on Samstag , den 31 . Januar , bis Freitag,

ben 6. Februar 1920, werden BrrneesConferoen,
Bohnen - Suppen . ausgegeben.

Der Würfel kostet Mk . 0 .90.
Haushal¬

tungen von 1— 4 Personen erhalten 1 Würfel
» von 5 - 8 „ „ 2 „
„ von 9- 12 „ ,, 3 .

Die Verteilung findet wie folgt statt:
Buchthal die Nummern 1— 324
Wahl „ „ 325 - 600
Wckel „ „ 601 - 849
Nemheimer „ „ 850 — 1094

Die Haushaltungskarte ist vorzulegen,
eitoille , den 28 . Januar 1920.

_ Stäbtifdie Warenstelle.

Bekanntmachung.
Von Samstag , den 31 . Januar , bis Freitag

den 6. Februar 1920, wird Buchsensteisch aus¬
gegeben.

Die 1-Kilo -Dose kostet Mk . 10 .— .
Die Verteilung findet wie folgt statt:

Bei Faßhauer die Nummern 1—324
" Kröger „ „ 325 - 600
" Vach . ' 601 — 849
- Denimler . . 850 — 1094

Haushaltungskarte ist vorzulegen,
eitoille . den 28 . Januar 1920.

Städtische Warenstelle.

Bekanntmachung.
5eden8mi'tteI--Nu8gade

für die Zeit vom 31 . Januar bis 7. Februar 1920.

125 gr . grüne Crbfen zu 75 Pfg . Abschnitt 7.
125 gr . Haferflocken zu 60 Pfg . Abschnitt 8.
125 gr . Boljnen zu 65 Pfg . Abschnitt 9.
100 gr . Margarine zu 1 .05 M . Abschnitt 21

det Fettkarte.
500 gr . öerstenmehl zu 45 Pfg . Abschnitt 10.
200 gr . Corneb «beef zu 4 .75 Mk . Abschnitt 11
100 gr . Speck zu 1.95 Mk . Abschnitt 22 der

Fettkarte.
Die Margarine wird in den Geschäften von

Maria Perscheid , CarlHoehl undConsum-
Verein  abgegeben.

Corned -beef und Speck bei den Metzgern.
Gerstenmehl bei den Bäckern.

Für folgende Waren sind die Abschnitte bis
Samstag , den 31 . Januar 1920 , in den Geschäf¬
ten abzuliefern:

200 gr . fjaferflocken zu Mk . 0 .95 . Abschnitt 12
125 gr . Bohnen zu Mk . 0 .60 . Abschnitt 13
100 gr . Margarine zu Mk . 1.05 . Abschnitt 23

der Fettkarte.
100 gr . Schmalz zu Mk . 3 .45 . Abschnitt 24
. . . der Fettkarte.
100 gr . Speck zu Mk . 1 .95 . Abschnitt 25 der

Fettkarte.
Die Margarine -Abschnitte sind in den Ge¬

schäften von Anton Holland,  Georg Bickel
und Kath . H ö b e r abzugeben.

Schmalz und Speck bei den Metzgern.

Besondere Mitteilung.
Am Samstag , den 31 . Januar 1920 , nach-

^ — 4  vhr , können im städtischen Laden
Sefafie für Sgrup mit Angabe des Quantums
abgegeben werden.

Die Geschäfte müssen die Abschnitte bis
Montag , den 2 . Februar 1920. vormittags
12 Uhr, auf der Warenstelle abliefern,

eitoille , den 28 . Januar 1920.
_S tädtische Warenstelle.

Bekanntmachung.
Zur Zuckerung der Weinmoste ist uns ein

kleines Quantum Zucker zur Verfügung gestellt.
Bezugsberechtigte wollen ihren Bedarf unter
Angabe der Weinbergsfläche schriftlich anmelden.
(Briefkasten der Warenstelle .)

eitoille . den 28 . Januar 1920.
Städtische warensteüe.
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ein Attentat auf erzkerger.
Berlin,  26 . Jan . Als Minister Erzberger

heute nachmittag gegen */23 Uhr das Gerichts¬
gebäude in Moabit verließ und seinen Kraft¬
wagen besteigen wollte , feuerte ein junger Mann
zwei Revolverschüsse auf ihn ab . Der Minister
wurde durch einen Schulterschuß leicht verletzt;
die zweite Kugel , die ihn in der Bauchgegend
traf , prallte an einem ' metallenen Gegenstand
in der Tasche des Ministers ab . Der Täter
wurde verhaftet.

Berlin,  26 . Jan . Zu dem Attentat auf
Erzberger wird noch gemeldet : Der Minister
verließ in Begleitung des Rechtsanwalts Dr.
Friedländer das Kriminalgericht in Moabit !und
begab sich mit diesem zu seinem Kraftwagen . Be¬
vor Erzberger einstieg , unterhielt er sich noch
mit dem Rechtsanwalt , als plötzlich ein junger,
gut gekleideter Mann an die beiden herantrat
und einen Schuß abfeuerte . Friedländer drehte
sich um und sprang aus den Attentäter zu . In
demselben Augenblick feuerte dieser einen zweiten
Schuß auf Erzberger ab . Erzberger fiel darauf
wie einige Zeugen gesehen haben , in seinen
Kraftwagen hinein und der Chauffeur fuhr da¬
von . Der Attentäter wurde von Sicherheits¬
beamten festgenommen und auf der Wache als
der am 24 . November 1899 zu Berlin geborene
frühere Fähnrich und jetzige Schüler Oltwig v.
Hirschfeld , der in Steglitz im Hause Freegestraße
48 bei seinen Eltern wohnt , festgestellt . Der
Vater ist Bankbeamter.

Berlin,  27 . Jan . Heute ist der Reichs¬
minister Erzberger dgrch Professor Dr . Plesch
unter Hinzuziehung eines Chirurgen wiederum
untersucht worden und es wurde eine Röntgen¬
aufnahme vorgenommen . Die Aufnahme ergab,
daß die Kugel im Schulterblatt sitzt und daß sie
Teile des Schulterknochens zersplittert hat . Es
hat ein großer innerer Bluterguß stattgefunden.
An eine Entfernung des Geschosses ist vorläufig
nicht zu denken . Der Minister leidet fortgesetzt
unter großen Schmerzen . Obgleich Lebensgefahr
nicht besteht , so ist doch eine außerordentlich
große Schwäche vorhanden . Außer der Schulter¬
wunde hat Erzberger noch eine kleinere Verletzung
am Kopfe davongetragen.

nehmen vor Verbrechen gegen den Einzelnen und
das ganze Volk.

Berlin,  26 . Januar 1920.
Die Reichsregierung:

Bauer , Schiffer , Bell , Dr . David , Geßler,
Giesberts , Koch, Müller , Noske , Schlicke , Schmidt.

Line Kundgebung den Regierung.
Berlin,  26 . Jan . Die Reichsregierung

erläßt folgende Kundgebung:
Auf den Reichsfinanzminister Erzberger ist

beim Verlassen des Moabiter Gerichtsgebäudes
ein Mordanschlag verübt worden . Ein Schuß
hat ihn verwundet . Die Gefährlichkeit der Ver¬
letzungen ist noch nicht zu übersehen . Die Reichs¬
regierung steht erschüttert und in tiefster Em¬
pörung vor dieser verbrecherischen Ausschreitung
des politischen Kampfes , der eines ihrer Mit¬
glieder mitten in der Durchführung ihm anver¬
trauter schwierigster Aufgaben beinahe zum
Opfer gefallen wäre . Sie hängt den Attentäter
an die Nockschöße keiner Partei , sie stellt aber
vor aller Welt fest , daß die blutige Tat unmög¬
lich gewesen wäre ohne die sinnlose und verant¬
wortungslose Hetze, die seit Monaten und in den
letzten Tagen erst recht gegen den Neichsfinanz-
minister getrieben worden ist . Sie sieht es als
das größte Unglück unseres Volkes an , daß die
schwerste Schicksalsprüfung Deutschland in einer
geistigen Verfassung trifft , aus der heraus solche
Schandtaten erwachsen können . Sie hat die
einzige Hoffnung , daß die Schüsse in Moabit
eine allgemeine Aufrüttelung bewirken möchten,
damit den besinnungslosen Hetzern , in welchem
Lager sie stehen mögen , klar werde , vor welchem
Abgrunde wir alle stehen.

Die Reichsregierung wird nicht nur ihre
Mitglieder , sondern jeden Volksgenossen gegen
Gewalt und Vergewaltigung schützen . Sie ruft
unter dem Eindruck des vergossenen Blutes alle
Deutschen auf , mit ihr diesen Schutz zu über-

vie eifendahnwerkstatten.
Anhaltende Urnvirtl'chaftlichkeit. — weitere
Schließungen . — Wiedereröffnung unter neuen

Bedingungen.
Berlin,  24 . Jan . Alle bisherigen Be-

mühnugen der Eisenbahnverwaltung , die
Leistungsfähigkeit der Eisenbahnwerkstätten wirk¬
sam zu heben , haben einen genügenden Erfolg
nicht gehabt . Auch den zu diesem Zweck einge¬
setzten Arbeitervertretungen ist es nicht gelungen,
die Arbeitsergebnisse zu bessern . Die Leistungen
derWerkstätten sind vielmehr nach vorübergehender
Besserung im Herbst in den letzten Monaten
ständig gesunken und die Gefahr einer gänz¬
lichen Stillegung  des Eisenbahnbetriebes
rückt infolge der Knappheit des rollenden
Materials immer näher heran . Gleichwohl ver¬
schlingen die Werkstätten riesige Zuschüsse.
Die Regierung hat auf die hierin für die Arbeiter¬
schaft liegenden Gefahren seit langem hingewiesen.
Sie sieht sich nunmehr gezwungen , im vollen
Bewußtsein ihrer Verantwortung vor dem Volke
die besonders unwirtschaftlich arbeitenden Werk¬
stätten Berlin l und ll , Breslau II und IV,
Stargard , Sebaldsbrück (Bez . Hannover ) , Darm¬
stadt I und ll , Salbke (Bez . Magdeburg ) ,
Frankfurt (Main ) , Jena , Gotha und Königsberg
i . Pr . vom 26 . Januar ab zu schließen  und
sämtlichen Arbeitern unter gleichzeitigem Verzicht
auf weitere Dien st e zu kündigen.
Die Werkstätten werden zunächst unter neuen
Bedingungen wieder eröffnet,  die
Wirtschaftlichkeit und erhöhte Arbeitsergebnisse
ermöglichen . Die Wiederaufnahme sämtlicher
bisher beschäftigten Arbeiter ist unmöglich.
Ausgenommen werden nur diejenigen Arbeiter,
die sich schriftlich zu einer verständigen
Akkordarbeit  auf Grund der neuvereinbarten
Tariflohnsätze und zu der täglichen Arbeitszeit
von vollen 8 Stunden verpflichten . Die mit den
Gewerkschaften geführten Tarifverhandlungen
erkennt die Regierung voll an . Die neuen Tarif¬
sätze bilden die Grundlage für die Festsetzung
der Sätze . Die Regierung bietet damit den
Arbeitern die Möglichkeit , bei guten Leistungen
noch mehr als die Lohntarifsätze zu verdienen.

Frankfurt  a . M ., 25 . Jan . Die Eisenbahn¬
direktion Frankfurt a . M . teilt mit : Die Eisen-
bahnwerkstätte inFrankfurta.  M . wird
von Montag , den 26 . Januar ab , geschlossen.
Arbeiter , die unter den neuen Bedingungen sich
um Wiederannahme bewerben , müssen dies in
der Zeit vom Mittwoch , den 28 ., bis Samstag,
den 31 . d. M ., tun.

politische Uedersicht.
Celtung der Verordnung über die Kapitalflucht.

Berlin,  25 . Jan . In den beteiligten
Kreisen haben Zweifel darüber bestanden , ob

Da < Daterlonil Lite Sie partill
yllf Seutscheck Lan« rrhaltml

Gib Deine

Arwi -Spsnöe
für Sie Volksabstimmungen
auf Postscheckkonto vrrlin 71776P oüer auf Deine VanklDentscher Schutzbund Berlin Nwsr

die Verordnung über Maßnahmen gegen die k ral
Kapitalflucht vom 24 . Oktober 1919 (Reichsge - 1 nid
setzblatt Seite 1820 ) im besetzten Gebiet gelten , k
Diese Zweifel sind dadurch beseitigt , I
Präsident der Interalliierten Rheinlantrachtti - IUlr
Mission dem Reichskommissar für die bekiffen f
rheinischen Gebiete in einer Note mitgeteilt
daß der Anwendung des Gesetzes gegen diekj,jx
Kapitalflucht vom 8 . September 1919 und der aus
Verordnung über Maßnahmen gegen die Kapital - j, ei
flucht vom 24 . Oktober 1919 nichts entgegensteht . er jj

Preußen und die fjoßenzollern . kon
Die Vorlage über die Auseinandersetzung ^

zwischen dem Staat und der Krone lag im |̂ n !
preußischen Staatsministerium zur Beschluß - ll ri
saffung vor und dürfte schon in allernächster ; öen
Zeit der preußischen Landesversammlung zu-
gehen . Nach dem jetzigen Vorschlag verbleibt Ha
ein Teil der Schlösser im Staatsbesitz oder geht der
in diesen über , und ein Teil bleibr beim Königs ^ 6 e
hause . Das Königshaus behält volles Ver -x Nh
fügungsrecht über das ihm verbleibende Ver - j ”.
mögen und erhält noch eine geldliche Abfindung !,
für die von ihm an den Staat überlassenen . Am
wertvollen Kunst - und Einrichtungsgegenständer cher
der Schlösser.

undUm Bismarcks erinnerungen.
Stuttgart,  24 . Jan . Das heute verkündete ^

Urteil in Sachen der Cottaschen Buchhandlung ^
gegen den früheren Kaiser wegen Veröffentlichung L Qd
des 3 . Bandes von Bismarcks Gedanken und ^
Erinnerungen bestätigt die einstweilige Verfügung
des Gerichts vom 25 . November 1918 , nach»^ ^
welcher die Herausgabe des 3 . Bandes ver- gt je
boten ist . ejj re
Truppenabfd ]ieb von Danzig und norbCdjlesroig.

Danzig,  24 . Jan . Die Danziger Garnison Fxh
verabschiedete sich heute durch eine Parade auf Do
dem Heumarkt , die der kommandierende Genera ! -von
des 17 . Armeekorps , von Kalschowski , abnahm . Ubh
Dieser hielt eine ergreifende Ansprache , die in
ein Hoch auf das deutsche Vaterland ausklang.
Die Menschenmenge stimmte „Deutschland , aU(j
Deutschland über alles " an . Hierauf marschierten . 6iet '
die Truppen durch die zumeist auf Halbmastz
geflaggte Stadt nach dem Langen Markt , woselbst
sich die städtischen Behörden eingefunden hatten . >
Nach einem Vorbeimarsch fand die Feier ihren ^
Abschluß . fdl [i

Flensburg,  24 . Jan . Der Abschied bet 1 ^
deutschen Reichswehrtruppen , die mit dem heutige » „
Tage nach Rostock llbersiedelten , gestaltete sich;~ Ur
zu einer gewaltigen Kundgebung für dal vom
Deutschtum . Vereine und Bürgerschaft bildetet ™ ü
einen Zug , der über 30 000 Personen umfahtffbrile
Nach der Abfahrt der Reichstruppen zogen rm ur
dem „Flensburger Hof " , dem Sitz der intio 9e
nationalen Kommission , Posten der alliiert !»; r i
Mächte auf . K

Der Flaggengruß . jj en
Laut „Nieuwe Rvtterdamsche Courant " maMschei

die britische Admiralität bekannt , daß in
betracht der Wiederherstellung des Friedens ^ -
standes zwischen Großbritannien und Deutsch,
land die deutsche Flagge wieder gegrüßt werde»
müsse . Igefäi

fokales und provinzielles.
!S* tn

Über

* eiwilie , 27 . Jan . Wie zuständiger^
mitgeteilt wird , wird die Ausmahlungsnote fU *
Brotgetreide vom 1. Februar an von 84 ProzeHj ^ n
auf 90 Prozent heraufgesetzt . (Die frühM g .
Quote betrug 96 m *' — -Prozent ) . Gleichzeitig ist, ^ ^ fte'
die Auslieferung von Brotgetreide zu verliefst^
eine große Druschabführung in Angriff
nommen , für die bereitliegende Kohlen zur B
fügung gestellt sind . Die Kohlen sind beft
im Rollen nach den Verwertungsgebieten,
kleines Ansteigen der Einlieferungen ist beo
zu verzeichnen . Eine Herabsetzung der "
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ration findet nicht statt und ist auch vorläufig
nicht beabsichtigt.

* kltville , 28 . Jan . Der Umsatz aus dem
Kalenderjahre 1919 muß bis zum 31 . Jan . dem
Umsatzsteueramte angemeldet werden.

. * kltoille , 28 . Jan . (Die Verfassung .) Die
i^filnach Art . 148 Abs . 3 der Reichsverfassung an
die Schüler nach Beendigung der Schulpflicht

, E auszuhändigenden Abdrücke der Verfassung werden
ltal - Schluß des diesjährigen Schuljahres zum
^eht. ersten Male von reichswegen zur Verteilung

kommen.

unfl * Cltoille , 24 . Jan . Der Minister des
Innern hat Herrn Amtsrichter Dr . Mühlens

fotj , ( früher hier ) zum kommissarischen Landrat für
den Rheingaukreis ernannt,

zu- ' * eitville , 25 . Jan . Laut Eintrag in das
Hbt Handelsregister 6 des hiesigen Amtsgerichts bei
geht der Firma Matheus Müller  Kommandit-
igs -ä Gesellschaft auf Aktien zu Eltville  a.
Ver« Rh -, ist durch Beschluß der Gesellschafter vom
Ver« ^6. August 1919 das Grundkapital der Gesell¬
ig fchaft um 1900000 auf 3 000000 Mark durch
men Ausgabe von 1000 neuen Aktien zum Renn-
inbe *vert von je 1000 und zum Ausgabekurs von

ß 120 «/, erhöht worden.

w klwille , 27 . Jan . Der hiesige „Geflügel-
idete Kaninchen -Zuchtverein teilt hierdurch den
una Mitgliedern das Ableben des Mitgliedes Herrn
>una Rlwin Boege mit ; der Verstorbene förderte in
und fisichhaltiger Weise stets die Bestrebungen des

,una Rerems und bekundete in demselben große Ar-
naä deitsfreudigkeit . Die Mitglieder des Vereins
ver- ^ i^ ^ en dem Dahingeschiedene stets ihre An¬

erkennung und werden ihm ein bleibendes
. ehrendes Andenken bewahren.

ofÜl o- 1* 24 - Jan . Die Heeresrenten für
Lf ruar  werden beim hiesigen Postamt amtprJ den 29. Januar, in der Zeit
bm ’ 2 r~ 12 rnfjr ° °rmittags gezahlt . Pünktliche

ang,''- uh? 26 ‘ ^ an ‘ Päckchen können
anb,- 1 l 00?0^ innerhalb des besetzten Gebiets als
:rteii dem besetzten und unbesetzten Ge¬
mäß " ' ^ briefliche Mitteilungen eingelegt werden.
’el&ß . .. Eltville , 24 . Jan . Der Gastwirteverein
ttcn. J,u!r den oberen Rheingau gibt bekannt : Es

heute an ' / -» Bier 60 Pfg ., - /„ Bier

, i0 ®4t ) "" mas  6 S!ccI (cin'
schierstem . 25 . Jan . Bei der Wahl des

s'4 2 .̂ " we >sters wurde Herr Kreissekretär Kessels
daß m in Wiesbaden gewählt . Es

V ? imi  Wahlgänge nötig . Bei dem
a^f » iV7 ., zweiten wurden je 9 Stimmen für

Schmidt und Sekretär Kessels
^M Arbellsa '/m - ^ un Vertreter der bürgerlichen
ert°' r ^ bbttsge,mwschafi stimmten für Schmidt , die

l aemein̂ st lozialdemokratischen Arbeits-
ÄL Ur  Sekretär Kessels , so daß nach

J ^ m-mun9en  das Los die Ent-
'" ußte . Es fiel auf

28 . Jan . Der in der An-geleaenbeit D «\  Der in der An-
er̂ nist ^ Rietb rm/s “ ^ ^hrfach genannte Kommu-

stefänani^ in f,. lr ^ ...QU§  dem hiesigen Gerichts¬
in das ^ ltnfe 0 Herft übernommen und

wurde aus dem "hiesigen Gerichts-
^ tn das UntnS !* ? ^ » übernommen und

^übergeführt ^ ^ ^ ngsgefangnis " ach Mainz

verschiedenes . ^

n M^ in ?̂ sÄ C?ne§  Postscheckamtes
atnj ' ? -e Mainzer Handelskamt, — " ^bereits früher bil rl et  Handelskammer hat

»B . 'SrÄ SÄ .*“ . den Antrag
"Ä - Mchttn in Main

Ähren fr,22 . ch . Die Kammer hat deshalbIihren ^ Kammer hat deshalb

* Keine Gedenkmünze für die
Kriegsteilnehmer des Weltkrieges?
Auf eine Eingabe des Kyffhäuser -Bundes der
deutschen Landeskriegeroerbände an die Reichs¬
regierung , allen Teilnehmern des Weltkrieges
1914 bis 1918 ein bleibendes Erinnerungszeichen
in Gestalt einer Medaille verleihen zu wollen,
hat nunmehe der Reichsminister des Innern ge¬
antwortet , daß der Reichswehrminister nicht
beabsichtige , der Frage der Stiftung einer Kriegs¬
denkmünze in absehbarer Zeit näherzutreten.

* P i r m a s e n s , 24 . Jan . In der Vorkriegs¬
zeit wurden in Pirmasens etwa 110 Millionen
Paar Schuhe jährlich produziert , jetzt wieder
etwa 36 Millionen , gegen die Kriegszeit mit
7 Millionen schon ein erheblicher Fortschritt.

* Pirmasens.  Eine Verteuerung der
Schuhwaren . Eine neue Lohnbewegung ist in
der hiesigen Schuhindustrie im Gange , der sich
auch die in der Industrie beschäftigten kauf¬
männischen Angestellten angeschlossen haben . Die
Letzteren verlangen von nun ab einen Monats¬
gehalt von 1000 M ., die Arbeiter erhebliche
Stundenlohnaufbesserung . Die Forderungen
werden vor allem mit den enormen Verdiensten
der Schuhfabrikanten begründet.

Kassel,  24 . Jan . Gestern drangen vier
unbekannte Männer in die Wohnung eines
hiesigen Kaufmannes , betäubten dessen Frau und
deren Schwester mit Aether und raubten 80000
Mark . Die Täter entkamen unerkannt . Auf
ihre Ergreifung sind 3000 Mk. Belohnung aus¬
gesetzt.

Briefkasten Der lledaktion.
Raummangels wegen mußten verschiedeneEinsendungen

für die nächste Nummer zurückgestellt werden.

verantwortlich : Robert Etienne , Eltville.

Kaufe
gebrauchte Schuhe,
Kleiber , Wäsche,
6oib , Silber ufro.
Zahle die besten Preise.

R. Scharfstein,
Illamz , Korbgasse 12.

Achtung!
Raufe frisch geleerte

Lhsrnpagnerslaschen
ä 1 Mk . öoebecker II .,
Limonadenfabrik Mainz
hint . Lhristoxhstr . 7, Tel .4018

Mölil . Zimmer,
ohne Pension gesucht.
Off . u . D. 1 .270a . d. Exp.

feile von

Kanin , Maulwurf,
Füchsen . Marder , Iltis,

Ziegen,
Reljenu .-s- n «
Schafen IJ (71 7 Q
gerbt für ^ ^ ' * * - * '

I.

Tüchtiger selbständiger

Schneidergehilfe
gesucht.

Schneidermeister Kayfer,
Eltville , Markt.

Schröfl,
Merbsaen , Kömerberg tz.

Zur gesl . Beachtung!
Aufträge von auswärts

können auch per Postpaket
gesandt werden ; nach er¬
folgter Fertigftellung werden
dieselben prompt u . zuoer-
lässig per llachn -chme zurück«
gesandt . Bitte jedoch nur gut
getrocknete Felle zu senden.

Teppiche
Teppiche

2 Perfer
1 Smyrna
2 Deutsche

sowie

{Treppenläufer
zu hohem Preis zu
kaufen gesucht.

näh. Angaben mit
Preis erwünscht.
1 Jäger , Wiesbaden,

fjelenenftrafje 15 1

von
Pfand¬

scheinen, Gold , Silber,
Donblee , Brillanten,
Uhren , Schmucksachen,
Zahngebissen und Teilen.
B. Martin jr., Mailtr.

Kiaraftr. 23.

kmenfelie
wie alle Sorten Felle
zerriss , wo » . Strümpfe,

Schasscoolle,
fleutuchabsälle,
fon ?. alle Metalle
Kupfer , Messing . Blei,
Zink , alt . Zinnfachen , zu
höchsten Tagespreisen kaust

Frais
nur Birnbaumgaste 5»

Main*
Fahrt wird vergütet.

Bekanntmachung.
Das Reichsgesetz über das Branntweinmonopol

vom 26 . 7 . 18 ist nach Entscheidung der Hohen
Interalliierten Kommission für die Rheinlande
mit Wirkung vom 2 . Januar 1920 ab für das
besetzte Gebiet vorbehaltlich der Einhaltung der
Bestimmungen des Friedensvertrages , insbe¬
sondere des Artikels 269 anwendbar.

Demzufolge haben sämtliche Gast - oder Schank¬
wirte und andere Gewerbetreibenden die sich mit
dem Ausschank oder Vertrieb von Trinkbrannt¬
wein befassen sowieKonsumvereine,Logen,Kasinos,
Kantinen usw . ihre Trinkbranntweinbestände
vom 2. d. Mts . sofort bei dem zuständigen Zoll¬
amte anzumelden.

Vordrucke zur Anmeldung sind bei den Zoll¬
stellen zu haben.

Wiesbaden , den 26 . Januar 1920.
Das fiauptzollamt.

X. K.V. Eltville.
Unser so beliebter

1, ■milien- Ball
(Kostümfest)

findet am

Sonntag , den 1. Februar 1920,
abends 8 Uhr , im kleinen und grossen Saale
des Hotel Reisenbach statt.

Tanzleitung : Herr Tanzmeister DELLER,
Wiesbaden . — Tisch -Bestellungen rechtzeitig
erbeten (im Hotel Reisenbach ).
Herrenkarte : Mk. 5.—. Damenkarte : Mk. 3.—.

Kartenvorverkauf:
In der Buchhandlung Schott und „Saalbau
Reisenbach “ (für Mitglieder nur in der Buch¬

handlung Schott ).

Evangelische Gemeinde.
Freitag , 30 . Januar,
8 Uhr abends , in der

Christuskapelle zu Eltville:

üörtrag
des Missions - Inspektors Pfarrer Knodt über:

»Die Arbeit der eoangel . Mission in
Ct]ina und Japan .«

K. K. V.  CitDille.
Der Stenograprjen =Kurfus findet in

unserem Vereinslokal , Restaurant „Eintracht " ,
Zimmer rechts , statt . — Beginn am Freitag,
Den 30 . Januar 1920 , abends 8 Uhr.

Der Borstand.

1 Schlafzimmer , '
1 Herrenzimmer,
1 Speisezimmer,
1 Wohnzimmer.
1 Küche,
1 Pianino,
eoentl . auch einzelne
gute Möbel zu kaufen

gesucht.

J. Jäger , Wiesbaden,
belenenftrafje 15 '-

Kaufe
Kanin - , Hasen - ,Fuchs -,
Keh - , Ziegen - , Katzen - ,

Marder - , Iltis - ,
Maulwurf-
kjamster-
Wiesel - J  ^ IBV

je nach Qualität
zu Höchsten Preisen.

J . Sdiröfl , Wiesbaden
Römerberg 6.



?

eitoüler Nachrichten. - Amtsblatt der Stabt eiwille.

de«!

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es in seinem unerforschlichen Ratschluss gefallen , heute Nach¬

mittag 3V, Uhr meinen innigstgeliebten Mann, unseren lieben , herzensguten , treusorgenden Vater,
Schwiegervater , Grossvater , Bruder , Schwager und Onkel , den

Buchdruckereibesitzer Herrn Alwin Boege,
Redakteur und Verleger des „Rheingauer Beobachter ",

nach schwerem , mit grösster Geduld ertragenem Leiden , im Älter von 52 Jahren , zu sich in ein
besseres Jenseits abzurufen.

Um stille Teilnahme bitten
In tiefer Trauer:

Frau Elise Boege , geh . Etisnns,
und Kinder.

ELTVILLE, Berlin , hildesheim , Barmen , Trebbin , Elberfeld , Oestrich , den 25. Januar 1920.

JACOB BTJBG
Spedition Rheinschiffahrt Agenturen

Eltville am Rhein.
Generalvertretung der „Agrippina“

See-, Fluss- u.Landtransport -Versicherungs -Gesellschaft
verbündet mit dem „KlÖllierLIoyd ." und der

„Mitteleuropäische “ Versicherungs-Gesellschaft
KÖLN  a . Rhein.

Vertretung der „Kölnischen Unfall-Aktien-Gesellschaft* und der
Kölnischen Feuer-Versicherungs -Gesellschaft Colonia“.

Biete:
ist s.

(

S
Dien
um
uertn

3
i«la{
cmsg

€

Unsere Gesellschaft hat durch das plötzliche Äb-
Ieben des

Herrn Direktor Carl Zander
in Zürich

einen schweren Verlust erlitten.
Der Dahingeschiedene , der unserem Unternehmen

seit Gründung als Äufsichtsrats -Mitglied angehörte,
hat an dessen Entwickelung tätigsten Änteil genommen.

NACHRUF. I

Statt jeder besonderen Anzeige.

Wir werden dem Verstorbenen allezeit ein ehrendes
und dankbares Gedenken bewahren.

ELTVILLE, den 26. Januar 1920.
Der Aufsichtsrat und Vorstand

der
Rheingau Elektricitätswerke Aktiengesellschaft.

Deutschnationale Dolkspartci.

Altertümer
wie schöne Kleiber*
schränke, Seffel, Tische,
Kommoben,Porzellan,
Rüber usw. kauft zu

Hohen Preisen
J. Fleischer, Mainz,

Karmelitenftr. 7.

öefudjt

□nrxpix PTrTTnrra^ f2bl
Evangelischer Bren

Kirchen -Gesangverein Lt»
Eltville a. Rh. f

Am Sonntag , 8 . Februar , pünktlich 71 U|
beginnend , findet im „Deutschen Haus “ei» ^

Abendunterhaltunf L
Kreisvmin Weingau.

Jüittcpodj, den 4. Febr. d. J., abends71|2 Ut>r,
öffentliche Versammlung

im Gasthaus „Deutsches Haus" zu eiwille.
Vortrag des Herrn Dr. Schellenberg, Hauptgeschäftsführer des

GauoerBandes Hessen-Nassau (Süd) über: „Die politische Lage der
Gegenwart ".

Wir bitten um zahlreichen Besuch; auch die Beteiligung von Frauen
ist sehr erwünscht.

Der Vorstand:
Neesen. Konsul; Dr. Raefi, Forstrat; fang, Rechtsanwalt und Notar;

Zühlsdorfs, Oberstleutnanta. D.

Mädchen od.jung.Frau
täglich einige Stunden
für Hausarbeit , unter
günstigst . Bedingungen.

Kellermann,
Taunusstraße 3.

Zu kaufen gesucht:
2 Steppdecken oder
Lottern und6 noch

gute Bettücher.
Off . mit Preis unter
I . G . 205 an die Exp.
d. BI.

vrauervilOer fertigt an
die Druckerei dieses Blatter.

bestehend aus

Konzert, TheaterauffOhrung und I«
statt , wozu wir unsere inaktiven Mitglieds
und Freunde des Vereins herzlich

Kopf

und Freunde des Vereins herzlic
einladen.

Eintrittspreise:
Mitglieder und deren Angehörige:Im Vorverkauf I.— Mk.

An der Kasse 2.50 . „
Nichtmitglieder:Im Vorverkauf 2.— Mk.

An der Kasse 2.50 „ _
Der Vorverkauf findet statt in der Buchh alt

lung von Gustav Faust,  Gutenbergstr.
(ln der Mitte des Saales Stuhlplätze.)

Der Vorstaud;
nrenrann rn inmTm m

korrw
e

i 2
Sami

die 6
2
T
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